










10 Jahre ist es her, dass Silke und Stephan Becker
zum ersten Mal mit ihrer Marke benecos zertifi-
zierte dekorative Kosmetik zum attraktiven Preis auf
der VIVANESS in Nürnberg vorgestellt haben. Seit-
dem ist einiges passiert: Das überschaubare deko-
rative Sortiment von damals ist auf gut 200
Produkte gewachsen und wird durch ein umfangrei-
ches Pflegesortiment sowie seit 2017 auch durch
eine Pflegeserie für Männer ergänzt. 2019 folgte
dann mit GRN – shades of nature die Einführung
einer weiteren Marke, mit der das Unternehmen
neue Trends im Naturkosmetikmarkt setzen möchte.
Auch für 2020 haben sich Silke und Stephan Becker
gemeinsam mit ihrem Team viel vorgenommen: Eine
neue Pflegeserie in Family-Size mit natürlichen Zu-

taten, milden Tensiden und frischen Düften ist in
Planung. Mehr Informationen und Produkte gibt’s

am Benecos- und GRN-Stand (3C-325) auf der VI-
VANESS Mitte Februar zu entdecken.

Die Ökologischen Molkereien Allgäu (ÖMA)
haben ein zweites nachhaltiges Käseeinpack-
papier und damit eine weitere Alternative zu
herkömmlichen Kunststoff-Papieren auf den
Markt gebracht. 2018 führte ÖMA das „BioPap
Käsepapier“ ein, ein Papier auf Zellulosebasis,
das vollständig im Altpapier recycelt werden
kann. Das neue „ÖMA Käseeinpackpapier“ be-
steht aus zwei Lagen, Papier und Folie, die
nach dem Gebrauch zu trennen sind, um dem
Recycling-Prozess korrekt zugeführt zu wer-

den. Die Papierseite lässt sich über das Altpa-
pier entsorgen. Die ergänzende biobasierte
Folie, die zu 96% aus dem nachwachsenden
Rohstoff Bio-Zuckerrohr besteht, gehört in den
Kunststoffmüll. Bioläden können nun wählen,
welches Material sie im Handling bevorzugen. 
Umweltverträgliche Verpackungen sind für die
ÖMA ein wichtiges Thema. Bereits 2013 hatte
der Bio-Pionier seine Frischeboxen für Käse-
Scheiben auf ein Material aus Maisstärke um-
gestellt. Weitere innovative Verpackungen
folgten, wie für Convenience-Produkte des
Sortiments ein Karton aus Graspapier, bei des-
sen Herstellung 25% des Holzschliffs energie-
und ressourcenschonend durch Grasfasern er-
setzt werden. „Es gibt noch kein Patentrezept
für umweltverträgliche Verpackungen, die für
Käse eingesetzt werden können. Mit verschie-
denen Hersteller- und Forschungspartnern ar-
beiten wir an Lösungen und gehen weitere
Schritte in Richtung weniger bzw. nachhalti-
gere Verpackungen“, so Geschäftsführer Ulrich
Kurz.

ÖMA: Nachhaltiges Käseeinpackpapier

Byodo beim Großen Preis des Mittelstandes ausgezeichnet
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„Preisverleihung Finalisten 2019 – Großer Preis des Mittelstandes“: v. l. Josef Stellner und Stephanie Moßbacher

ÖMAs zweilagiges Käseeinpackpapier mit biobasierter Folie

Team-Spirit in Sulzbach a.M.: Mittlerweile sind 50 Mitarbeiter*innen bei Cosmondial beschäftigt.

Die Oskar-Patzelt-Stiftung hat im vergangenen
September zum 25. Mal den Großen Preis des
Mittelstandes verliehen. Bei der Preisverleihung
in Würzburg konnten die Byodo Mitgesellschaf-
terin und Gründertochter Stephanie Moßbacher
sowie der kaufmännische Geschäftsführer Josef
Stellner die Auszeichnung „Finalist des Jahres
2019“ entgegennehmen. Damit zählt der Bio-
Pionier offiziell zu den Top 13 Unternehmen des
Mittelstandes in Bayern. 

EMASplus Nachhaltig-
keitszertifizierung für

Die Herbaria Kräuterparadies GmbH startet aus-
gezeichnet nachhaltig in das Jahr 2020. Im De-
zember 2019 ist das Bio-Unternehmen erstmals
nach dem Nachhaltigkeitsmanagementsystem
EMASplus validiert worden. Der oberbayerische
Spezialist für ökologisch erzeugte Gewürze, Kräu-
ter, Tees und Kaffees qualifizierte sich dabei nicht
nur als einer der ersten beiden Bio-Unternehmen
in Deutschland, sondern als eines der ersten bei-
den Lebensmittelhersteller überhaupt. „Wir sind
sehr stolz darauf, nicht nur ein Bio-Unternehmen
der ersten Stunde zu sein, sondern jetzt auch als
Nachhaltigkeitspionier in der deutschen Lebens-
mittelbranche voranzugehen“, freut sich Herbaria-
Geschäftsführer Erwin Winkler. 

10 Jahre benecos!
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Kornkraft engagiert sich beim Klimastreik

Aktiv werden gegen den Klimawandel: Groß-
händler Kornkraft ist überzeugt, dass die Na-
turkostbranche Zeichen setzen und die Klima-
debatte aktiv mitgestalten sollte. Die Mitar-
beiter*innen des Naturkost-Großhandels
Kornkraft gingen an den Streiktagen im letz-
ten Jahr mit gutem Beispiel voran und ließen
für zwei Stunden die Arbeit ruhen, um sich an
internen Workshops zum Thema Klimawandel
zu beteiligen. Dabei stellten einzelne Abtei-
lungen ihre Nachhaltigkeitsideen und -Lei-
stungen vor, setzten sich mit Vorträgen und
Filmbeiträgen zum Thema auseinander und
erweiterten beim Klimaquiz spielerisch ihr
Wissen zum Klimaschutz.  

„Wichtig ist, dass die Biobranche klar Position
bezieht, die Aktions- und Streiktage offensiv
unterstützt und noch mehr als bisher die Vor-
teile des ökologischen Landbaus für das Klima

herausstellt“, so der Appell von Kornkraft-
Geschäftsführerin Nina Schritt.

Neue Führungsspitze bei der Tofu Manufaktur Nagel 
Nach dem Tod von Bio-Tofu-Pionier und Unter-
nehmensgründer Christian Nagel im Juli 2018,
übernahm im letzten Jahr der älteste Sohn, 
Johannes Puls-Nagel (Foto rechts) die Leitung
des schleswig-holsteinischen Familienbetriebs.
Der Führungswechsel war für die Tofu Manufak-
tur keine leichte Aufgabe, da es menschlich und
fachlich eine große Lücke zu schließen gab.

Als gelernter Handelsfachwirt mit Erfahrung u. a.
als Filial- und Marktleiter bei Erdkorn und

Temma bringt Johannes Puls-Nagel auf der
einen Seite die fachliche Expertise mit. Auf der
anderen Seite ist er auch persönlich mit dem
Unternehmen verbunden, da er mit ihm groß
geworden ist. Mit der Geschäftsführung von Tofu
Nagel übernimmt er die Verantwortung für den
Familienbetrieb. Mit der Vision, den Pioniergeist
seines Vaters aufrecht zu erhalten, neue Märkte
zu erschließen und mit seiner offenen Art mög-
lichst viele von gesunden Ernährungsalternati-
ven zu überzeugen.

Die Molkerei Söbbeke
produziert seit mehr als
30 Jahren Milch- und
Molkereiprodukte in
bester Bioqualität.
Seit 14 Jahren ver-
zichtet der Herstel-
ler auf zusätzliche
Aromastoffe in sei-
nen Produkten. Nun
geht die Biomolkerei
einen Schritt weiter und
lässt in seine Fruchtjog-
hurts alles bis auf die drei wesentlichen Biozuta-
ten weg: Joghurt, Früchte und Rübenzucker. „Drei
Zutaten, voller Geschmack“, das ist das Credo des
neuen „Pur Bio“-Konzepts von Söbbeke. Die neue
Linie mit cremig gerührtem Joghurt, heimischem
Bioland-Rübenzucker und ausgereiften Bio-
Früchten kommt zunächst in vier Geschmacks-
richtungen auf dem Markt. Erhältlich in
500-Gramm-Mehrweg-Gläsern.

Kornkraft Mitarbeiter*innen veranstalteten
einen Workshop am Klima-Streiktag

Weniger ist mehr: neue
„Pur Bio“-Linie der 
Molkerei Söbbeke 

Sodasan: 
Nachfüllen statt 
vollmüllen
Unter dem Motto „Nachfüllen
statt vollmüllen“ bringt Bio-Pio-
nier sodasan die ersten Wasch-
mittel, Seifen und Haushalts-
reiniger aus seinem Sortiment in der nachhal-
tigen „Bag-in-Box“-Verpackung auf den
Markt. Durch die Umstellung der Kanister-
Großgebinde auf das Bag-in-Box-System lässt
sich der Plastikverbrauch für diesen Bereich
um 90 Prozent reduzieren. „Wir bieten unse-
ren Kund*innen so eine Möglichkeit Plastik-
verpackungen einzusparen“, erklärt

Firmengründer Jürgen Hack. Dies ist ein wei-
terer Schritt des Unternehmens, um die Pla-
stikflut auch gerade im Verpackungsbereich
von Flüssigreinigungsmitteln, wo es kaum
praktikable Alternativen gibt, einzudämmen.
Sodasan füllt bereits seit einigen Jahren den
Großteil seiner Produkte in Flaschen aus recy-
celtem PET bzw. PE ab. 



Ab 2020 bezieht Feinkosthersteller ISANA NA-
TURFEINKOST Kichererbsen für seine bio
verde-Produkte ausschließlich aus Europa.
Größtenteils stammen die Kichererbsen vom
Anbaubetrieb Heymann in Niederösterreich,
der sich auf den Anbau einer besonders klei-
nen Erbsensorte spezialisiert hat. Durch die in-
tensive und langjährige Zusammenarbeit
zwischen ISANA und seinem österreichischen

Lieferanten wird der Anbau von Kichererbsen
in Mitteleuropa gefördert und ausgeweitet. Bei
der angebauten Kichererbse handelt es sich
um eine spezielle kälteresistente Sorte, die
etwas kleiner und runder ist als die üblichen
Sorten aus außereuropäischen Ländern. Zur
BIOFACH wird ISANA mit dem „Kichererbsensa-
lat mit Gurke und Dill“ ein neues Kichererbsen-
produkt auf den Markt bringen.

ISANA: Kichererbsen aus Niederösterreich

Grell Naturkost und Terra Naturkost sind neue
Aktiv-Mitglieder bei bioverita

Die Großhändler Grell Naturkost und Terra Na-
turkost haben sich der Vermarktungspartner-
schaft mit bioverita angeschlossen, in der sich
Bio-Züchter*innen und Händler*innen für eine
gemeinsame Auslobung und bessere Vermark-
tung von Gemüse aus biologisch gezüchteten
Sorten engagieren. Zur Kennzeichnung wurde
das bioverita-Qualitätssiegel entwickelt, das
am Produkt kenntlich macht, dass das Saatgut
von ökologisch gezüchteten Sorten stammt.
Die Züchter*innen des Saatguts lassen ihre
Züchtungsarbeit regelmäßig kontrollieren. In
der Züchtungsplattform bioverita arbeiten
Züchter*innen, Jungpflanzenbetriebe, Produ-
zent*innen und Großhändler*innen zusam-
men. Warenflüsse sind somit transparent und

kontrollierbar bis zum Einzelhandel. Bioverita
vernetzt seit mehr als 10 Jahren die ökologi-
sche Züchtung im deutschsprachigen Raum
und hat sich zu ihrem Sprachrohr entwickelt.
Zu den Aktiv-Partnern zählen auch Saat:gut
e.V. und Kultursaat e.V. Bezeichnungen wie ,sa-
menfeste Sorten’ werden zukünftig einheitlich
durch biologische Züchtung und dem biove-
rita-Logo dargestellt. Eine Liste anerkannter
bioverita-Sorten finden sich unter
bioverita.org.

Auf dem „Treffunkt Bio-Züchtung“ in der Halle
7A auf der BIOFACH erfahren Sie mehr zur Bio-
Züchtung und zum Vermarktungsprojekt (Ge-
meinschaftsstand 731).

Zum 1. Dezember 2019 wurden Susanne Arndt
und Benigna Lutz zu Geschäftsführerinnen der
BIOGARTEN Handels GmbH berufen. Beide
freuen sich mit ihrer langjährigen Erfahrung im
Unternehmen die Geschäftsführung zu über-
nehmen und die Weiterentwicklung des Natur-
warengroßhandels maßgeblich mitzugestalten.
Mit der Erweiterung des Geschäftsführungskrei-
ses werden die bisher allein verantwortliche ge-
schäftsführende Gesellschafterin Roswitha
Weber sowie Prokuristin Rosemarie Kleemann-
Pickartz unterstützt.

Bereits 24 zertifizierte Verkaufsstellen

Die Zertifizierung „Geprüftes Naturkosmetik
Fachgeschäft“ hat BIOGARTEN in Zusammenar-
beit mit dem Prüf- und Zertifizierungsunterneh-
men WESSLING entwickelt und 2019 erstmalig
eingeführt. Der Standard für Naturkosmetik
Fachgeschäfte oder Fachabteilungen dokumen-
tiert gegenüber Kund*innen eine hohe Bera-
tungs- und Servicequalität. 24 Naturkosmetik-
Verkaufsstellen haben sich bereits in den ver-
gangenen zwölf Monaten zertifizieren lassen.
Für 2020 sind weitere Audits terminiert.
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Bio-Anbauer Josef Heymann prüft den Reifezu-
stand seiner Kichererbsen.

BIOGARTEN erweitert die Geschäftsführung



Bauck GmbH spart jährlich rund 200 Kilometer Plastikfolie ein

Sonett: Auszeichnung für innovative Waschmitteldosierer
Der Kartonagen-Produzent Pawi Verpackungen
hat für den Papp-Waschmitteldosierer von So-
nett den European Carton Excellence Award
2019 in den Kategorien „Allgemeine Verpak-
kung“ und „Recycelte Stoffe“ erhalten. „Der
kleine Dosierer ist schon etwas ganz Besonde-
res“, freut sich Sonett-Geschäftsführer Gerhard
Heid über den Preis. „Denn statt des üblichen
Kunststoffes wird er aus recyceltem Karton her-
gestellt, wodurch er sowohl dem ökologischen
Anspruch des Produktes wie auch dem Zeitgeist

gerecht wird.“ Diese Argumente teilte auch die
Jury: „Mit einem Handgriff wird der Waschmit-
teldosierer vom flachliegenden, logistisch idea-
len und praktischen Zustand in eine dreidimen-
sionale Form gebracht. Für den beidseitigen
Druck wurden ökologisch unbedenkliche Druck-
farben eingesetzt. Das Produkt ist ideal für die
Aufnahme von Pulver konstruiert (...) Dem um-
weltbewussten Verbraucher wird hier eine echte
Alternative zum Altbekannten geboten“, heißt
es in der Begründung.

SAVE THE DATE: MOIN wird 25!
Zur Feier ihres 25-jährigen Jubiläums lädt die
MOIN Bio Backwaren GmbH in Glückstadt im
Mai zu einem Tag der offenen Tür. Zu diesem
Anlass wird auch der Werksladen Premiere fei-
ern und mit dem Duft leckerer MOIN Backwerke
auf die Jubiläumsfeier einstimmen. Wer vorbei-
schauen mag, ist herzlich willkommen, so das
Unternehmen. Geplant ist ein abwechslungsrei-
ches Programm mit spannenden Gästen: So wird
Johannes Stüttgen mit dem Omnibus für direkte
Demokratie zu Gast sein und u.a. über Herz-
kräfte sprechen.  Kunststoffexperte Dr. Harald
Käb wird sein Wissen über Bio-Kunststoffe tei-
len und Food-Aktivist Hendrik Haase spricht

über die Zukunft des Essens. Mit dabei sind
auch MOINs regionale Partner und Lieferanten
wie die Ökomelburen der Meierei Horst, der
Dannwischhof und weitere. „Wir sind dankbar
für die letzten 25 Jahre“, sagt Geschäftsführerin
Brigitta Sui Dschen Mattke, „und wir freuen uns
auf weitere spannende Zeiten.“ Darauf möchte
das inzwischen 65-köpfige MOIN-Team mit allen
Gästen anstoßen, ganz nach dem Motto: Don’t
panic, the future is organic. 

MOINs Tag der offenen Tür: 9. Mai 2020, 
10–16 Uhr, Hinterm Hofe 15 in 
25348 Glückstadt.

Die Bauckhof Mühle setzt auf eine neue Ab-
packtechnik und geht damit einen wichtigen
Schritt hin zu 100 Prozent recycelbaren Ver-
packungen. Im November 2019 nahm der nord-
deutsche Bio-Hersteller die erste innovative
Packmaschine in Betrieb, die Papierbeutel di-
rekt beim Packen von der Rolle formen kann.
Mit dieser Abpacktechnik konnte bisher nur
Plastikfolie verarbeitet werden. Die besondere
Papierqualität gewährleistet dieselben Pro-
duktschutzeigenschaften wie der bisherige
Kunststoffbeutel, wird aber im Altpapier ent-
sorgt und recycelt.

Damit reduziert die Bauckhof Mühle nun
schrittweise die Anzahl ihrer Produkte in Pla-
stikfolie. Begonnen wurde mit den Verpackun-
gen der glutenfreien Haferflocken und der
glutenfreien Hafermüslis. Durch die bisherigen
Umstellungen konnten bereits mehr als 150 Ki-
lometer Plastikfolie pro Jahr vermieden wer-

den. Das Papier schützt den Inhalt zuverlässig
gegen die Migration von Schadstoffen aus der
Umwelt oder dem Umkarton. Durch eine wei-
tere Verpackungsumstellung bei den Bauckhof
Demeter Müzlis ließen sich zusätzlich mehr als

40 Kilometer Plastik einsparen. Hier wurden
alle Produktverpackungen auf 100% Papier
umgestellt und mit einem Innenbeutel aus
Pergamin versehen. 
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BNN-Veranstaltungen 
auf der BIOFACH 2020
Am 12. Februar 2020 starten BIOFACH und
VIVANESS in Nürnberg. Ein umfangreiches
Veranstaltungsprogramm begleitet die vier-
tägige Weltleitmesse für Bioprodukte. Wir
haben unsere Veranstaltungshighlights hier
zusammengestellt und laden Sie ein, mit
uns, unseren Mitgliedern und Expert*innen
zu brandaktuellen Themen ins Gespräch zu
kommen.

Donnerstag, 13.02.2020

Öko statt Ego: So stärken wir 
gemeinsam den ökologischen 
Fachhandel
Werkstattbericht und Ausblick auf 2020: 
Im September 2019 ist „Öko statt Ego“ – Gutes
Einkaufen für eine bessere Welt" gestartet. Die
Kampagne will den ökologischen Fachhandel
stärken und Verbraucher*innen für den Einkauf
im Bio-Fachhandel begeistern. Sechs Monate
nach dem Start berichten wir aus der Werk-
statt und geben einen Ausblick auf 2020.
Mit: Tina Andres (EVG Landwege e.G.), 
Gerhard Bickel (ebl-naturkost GmbH & Co. KG),
Kathrin Jäckel (BNN e.V.) 
10–10:45 Uhr, Forum Fachhandel, 
Halle 9 Stand 9 –348

Bio-Produkte light – Braucht Bio
eine Reduktionsstrategie?
Typisch für Naturkostsortimente ist ein be-
wussterer Einsatz von Zucker und Fett. Braucht
es dennoch eine Reduktionsstrategie, um einen
wirksameren Beitrag zur gesunden Ernährung
zu leisten? Welche konventionellen Strategien
gibt es derzeit und wie könnte eine ehrliche
Reformulierung für Naturkostsortimente aus-
sehen? In in dieser Diskussionsrunde stellen
wir zudem den Nutri-Score auf den Prüfstand
und erörtern, welche Rolle die Ernährungskom-
petenz der Kund*innen spielt.
Mit: Kirsten Buchecker (Hochschule Bremerha-
ven), Prof. Dr. Annette Buyken (Universität 
Paderborn), Lea Leimann (Slow Food Deutsch-
land), Prof. Dr. Achim Spiller (Universität Göt-
tingen), Marketing für Lebensmittel und Agrar-
produkte), Moderation: Elke Röder (BNN e.V.)
11–11:45 Uhr, Raum Riga, NCC Ost

Kontaminationen im Bienenvolk: Was
macht das mit Tier und Mensch? 
Pestizide sind überall verbreitet, und auch Ho-
nigbienen stehen unter ihrem Einfluss: Einer-
seits durch Eintrag beim Sammelflug der Tiere,
andererseits aber auch bei der Parasitenbe-
kämpfung im Bienenstock bspw. durch den
Einsatz von Varroaziden. Die Veranstaltung gibt
Einblicke in die ganz konkrete Bedrohungssi-
tuation der Honigbienen und die daraus resul-
tierenden Folgen für den Menschen.
Mit: Johann Lütke Schwienhorst (Aurelia 
Stiftung), Holger Scharpenberg (Monitoring
Obst & Gemüse und Trockensortiment/BNN
e.V.), Albrecht Friedle (Labor Friedle), 
Moderation: Elke Röder (BNN e.V.)
15–15:45 Uhr, Raum Riga, NCC Ost

Freitag, 14.02.2020

Next Generation Vleisch 
Der Markt ist im Wandel: Eine klimafreundli-
che Ernährung erfordert Veränderung klassi-
scher Ernährungsmuster. Naturkostsortimente
enthalten zahlreiche Pionierprodukte, die die-
sem Ziel entsprechen. Ein Gespräch zwischen
Öko-Fleischherstellern und Öko-Veggieherstel-

lern über die Zukunft ihrer Produkte im 
Fachhandel.
Mit: Manuel Pundt (Gut Kerkow Bauernmarkt
GmbH), Yanic Arndt (Bauck GmbH), Charles-
Henry Debal (Topas GmbH – wheaty), Oliver
Schenkmann (SunflowerFamily GmbH), 
Moderation: Elke Röder (BNN e.V.), 
Matthias Beuger (VegOrganic e.V.) 
11–11:45 Uhr, Forum Fachhandel, 
Halle 9 Stand 9 –348

Neue Gentechnik: Wie sag ich es
meinen Kund*innen? 
Neue gentechnische Verfahren wie CRISPR/Cas
9 bedrohen die Glaubwürdigkeit von Bio. Die
Veranstaltung soll auf Kund*innen-Nachfragen
zur Neuen Gentechnik vorbereiten und wird
sowohl die umweltpolitische und ökologische
Perspektive als auch die des Bio-Handels be-
leuchten.
Mit: Gentechnikexpertin Daniela Wannemacher
(BUND), Eva Heusinger (Rapunzel Naturkost),
Michael Sendl (Biomichl)
Moderation: Elke Röder (BNN e.V.) 
16–16:45 Uhr, Forum Fachhandel, 
Halle 9 Stand 9 –348

Digitalisierung war letztes Jahr das Thema der gut besuchten BNN-Veranstaltung im Fachhandelsforum.
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Erfolgreiche Zukunft mit Bio
Weiterbildungsangebote im Naturkostmarkt

Save the Date: Fachberater*in 
Naturkost und Reformwaren IHK
startet im September

Mit der Weiterbildung Fachberater*in Natur-
kost und Reformwaren des Bildungswerk
BNN und der Industrie- und Handelskammer
Bodensee-Oberschwaben gehen Sie den
nächsten Qualifizierungsschritt. Der am 
21. September 2020 in Weingarten startende
neunmonatige Lehrgang qualifiziert zur 
öffentlich-rechtlich geprüften Fachkraft und
eröffnet weiterführende berufliche Perspek-
tiven im aufstrebenden Naturkostmarkt. 
Der Kurs beginnt am 21. September 2020
und endet am 22. Juli 2021. 

Weitere Informationen und Anmeldungen
bei der IHK Bodensee-Oberschwaben: 
Elke Gögele, 
Tel. 0751 409-194,
goegele@weingarten.ihk.de
www.weingarten.ihk.de

Bio wächst, die Märkte sind im Wandel.
Immer mehr Menschen steigen um auf eine
nachhaltigere Lebensweise. Das kommt
nicht nur unserer Umwelt zugute, es stärkt
und fordert auch den ökologischen Handel
und schafft Arbeitsplätze. Der Handel
braucht Mitarbeiter*innen, die gut ausgebil-
det sind und kompetent beraten können. Es
lohnt sich, in Weiterbildung zu investieren!

Der BNN bietet anerkannte und praxisorien-
tierte Weiterbildungsangebote für Mitarbei-
ter*innen im Naturkostfachhandel an und für
Menschen, die in die Branche wechseln wollen.
In diesem Jahr starten zwei Weiterbildungen
zum Naturkostberater*in BNN IHK, im April in
Kassel und Anfang September in Nürnberg. Mit
der berufsbegleitenden Weiterbildungsmaß-
nahme Naturkostberater*in BNN IHK wird in
knapp 20 Unterrichtstagen das Fachwissen
vertieft und Beratungskompetenz gestärkt. Das
Angebot ist speziell auf Beschäftigte im Natur-
kostfachhandel sowie Interessierte aus ande-
ren Bereichen, die sich im Biobereich
qualifizieren wollen, zugeschnitten.

In zwei Modulen mit je 10 Unterrichtstagen, in
der Regel dienstags und mittwochs, können
sich die Teilnehmer*innen praxisnah das erfor-
derliche Fachwissen erarbeiten oder bereits
bestehende Kenntnisse auffrischen. Die Wis-
sensvermittlung erfolgt durch erfahrene Do-
zent*innen, die neben ihrem Fachwissen auch
die spezifischen Bedürfnisse des Naturkost-

fachhandels kennen. Damit Lernende den Kon-
takt zur Branche erleben, finden viele Seminare
direkt bei Herstellern und Erzeugern vor Ort
statt. Nach erfolgreich absolvierten Abschluss-
tests am Ende beider Kursteile erhalten alle
Teilnehmer*innen ein IHK-Zertifikat. Ein Ein-
stieg in den Aufbaukurs ist nach Absprache
möglich. 

Naturkostberater*in BNN IHK: 
Weiterbildung, die lohnt.

Termine für die Region Kassel:

Grundkurs: 21. April – 16. September 2020. 
Aufbaukurs: 27. Oktober 2020 – 10. März 2021
(mit Abschlussprüfung). 

Termine für die Region Nürnberg:

Grundkurs: 8. September – 10. November
2020. Aufbaukurs: 19. Januar 2021 – 20. Mai
2021 (mit Abschlussprüfung). 

Ausführliche Informationen zu den Inhalten, Terminen 
und Förderungsmöglichkeiten bei: Brigitte Wallis,
Tel. 030 847 1224-64 oder per Mail an: info@bildungswerk.bio.



Corfaktur, das ist jetzt und morgen —
denken und arbeiten vom Herzen aus.

MANUFAKTUR,
INDUSTRIE,

DAS WAR GESTERN.

DAS CORFAKTUR MANIFEST
1. Das Herz ist keine Pumpe.

2. Alles beginnt mit dem Putzen des Bodens.
3. Das Herz ist ein Denkorgan.

4. Qualität entsteht durch Herzkräfte.
5. Gutes Essen ist seelische Nahrung.

6. Die Backstube summt.
7. Wunder müssen erwartet werden.

DE-ÖKO-001

MOIN Bio Backwaren GmbH
Hinterm Hofe 15
25348 Glückstadt

Tel. +49 4124 89 00 2-0
info@moin.eu
www.moin.eu




